
 

Merkkarte 

ANDACHTSVORBEREITUNG 
 

 

 

Teil 1 

Vorarbeiten am 
Text 

Texterarbeitung 

Schritt 1: Gebet + Text zu sich 
selber sprechen lassen 
 

Schritt 2: Szeneneinteilung 
 

Schritt 3: Umfeld der Geschichte 
 

Schritt 4: Übertragung ins Leben  

 

→ was sagt der Text dir 
persönlich? 
 

→ Überblick 
 

→ Kontext, Hintergrundinfos 
 

→ Text – Prinzip - Anwendung 

Teil 2 

Von der 
Texterarbeitung 
zur Andacht 

Grobaufbau 

Schritt 1: Ablauf erstellen 
 

Schritt 2: Blöcke inhaltlich füllen 
 
 

Schritt 3: Blöcke methodisch 
füllen 
 

Schritt 4: Zeitplan 
 

Detailausarbeitung 

Ausformulieren 

Materialbedarf klären 

Spickzettel 
  

Üben der Andacht 

 

→ roter Faden 
 

→ Einstieg, Hauptteil + 
Höhepunkt, Schluss 
 

→ Kostüm, Gegenstand, 
Bilder, Atmosphäre,… 
 

Teil 3 

Andacht halten und Feedback geben lassen 

Tipp! 
Am besten vor der Andacht 
jemand um Feedback bitten! 

 
  



Tipps zur 

ANDACHTSVORBEREITUNG 
 

 
GOTT ist der Autor der Bibel, er war bei jedem Erlebnis dabei und 
weiß um alles – daher gehe vor jeder Andacht ins Gebet und bitte 
ihn um Weisheit und Erkenntnis! 

 
Die Szeneneinteilung soll nicht den ganzen Inhalt einer Textstelle 
wiederspiegeln, sondern nur für dich einen Überblick darstellen, an 
dem du dich orientieren kannst.  

 
Hintergrundinformationen zum Text (Lebensweisen, 
Gewohnheiten, Umstände) sind vor allem wichtig, um den Text in 
seiner Aussage zu verstehen, sie können aber auch helfen die 
Geschichte spannend und anschaulich zu erzählen. 

 
Was beschäftigt deine Zuhörer? Wo stehen sie in ihrer Beziehung 
mit GOTT und was kann ihnen helfen in dieser Beziehung zu 
wachsen? Achte auf einen altersgerechten Inhalt! 

 
 
Bleibe nicht in der Theorie stehen sondern lass den Inhalt deiner 
Andacht konkret und praktisch für deine Zuhörer werden! 

 
Achte bei deiner Andacht auch besonders auf den Einstieg/Beginn 
und den Schluss um die Aufmerksamkeit deiner Zuhörer zu 
gewinnen – denn die tollste Nachricht nützt nichts, wenn sie nicht 
gehört wird. 

 
Methoden sollen deine Aussage unterstützen – daher soll sowohl in 
der Vorbereitung, als auch in der Umsetzung der Schwerpunkt auf 
dem geistlichen Inhalt liegen! 

 

 


